
 

 

 

 

A.1. Mein Bund mit Gott und der Gemeinde (Taufversprechen)  
                                                 
Durch den Glauben an Jesus Christus bin ich erlöst und ein Gotteskind geworden (Gal. 3,26). Ich 

anerkenne die Heilige Schrift als die göttliche Autorität für mein Leben und will danach streben, 

biblische Grundsätze und Wahrheiten zu beachten und auszuleben  

(2. Tim. 3,16-17).  

 

A. In Beziehung zu Gott will ich:  

1. Den Namen Gottes ehren und verherrlichen und seinen Namen nicht missbrauchen (2. 

Mose 20,7; Phil. 2,9-10).  

2. Gott lieben von ganzem Herzen (Matth. 22,37-38), dem Henn Jesus treu nachfolgen 

(Matth. 10,38) und mich vom Heiligen Geist leiten lassen (Joh. 16,13; Eph. 4,30; Röm. 

8,14).  

3. Die Gemeinschaft mit Gott durch Bibellesen und Gebet pflegen (Matth. 4,4; Joh. 5,39; 

Matth. 6,6; 26,41; Eph. 6,18; 1. Thess. 5,17).  

4. Mein Leben rein erhalten durch Gehorsam dem Wort Gottes gegenüber und durch die Kraft 

des Heiligen Geistes meiden was meinem Körper schadet und was Sünde ist (Röm.12,1-2; 

1. Kor. 6,9-11,18-20; 10,31).  

5. Den Willen Gottes für mein Leben suchen und danach streben ihm zu dienen (Eph. 5,17).  

 

B. In Beziehung zu Menschen will ich:  

1. Christliche Nächsten- und Feindesliebeüben und beweisen (Röm.13,8; Gal. 5,14; Matth. 

5,44).  

2. Durch meinen Wandel und mein Leben Christus bekennen und bezeugen (Matth. 5,16; 

Eph. 5,15; Kol. 4,5-6; Apg. 1,8; Röm. 10,10; 1.Petr. 2,12; 3,15).  

 

C. In Beziehung zur Gemeinde will ich:  

1. Die Arbeit der Gemeinde auf lokaler Ebene und darüber hinaus unterstützen und am Reiche 

Gottes nach Kräften mithelfen mit meinen Gaben, mit meiner Zeit und auch mit meinem 

Einkommen (Hebr. 12,28; Apg. 20,35; Gal. 6,10; Eph. 6,7; 1. Kor. 16,2).  

2. Die Gemeinschaft der Kinder Gottes pflegen und nach Möglichkeit ihre Versammlungen 

besuchen (Apg. 2,42: Hebr.10, 24-25).  

3. Die Aufgabe und Autorität der Gemeinde, ihre Glieder zu ermahnen und zu disziplinieren, 

anerkennen und annehmen (Röm. 15,14; 2. Thess. 3,15; Gal. 6,1-2).  

 

D. In Beziehung zur Familie will ich:  

1. Die Ehe als göttliche Einsetzung anerkennen, die bindend ist für das ganze Leben (1.Mose 

1,28; 2.23-24; Mk. 10.2-9).  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Die biblischen Vorschriften für das Familienleben beachten (Matth. 19,19; 2. Mose 20,12; 

Eph. 5,21-33; 6,1-2; Kol. 3,18-21).  

3. Die biblische Lehre der Absonderung von der Welt und Trennung von Ungläubigen 

beachten (Röm. 12,2; 1. Joh. 2.15-17; 2. Kor. 6,14-18).  

 

E. In Beziehung zum Staat will ich;  

1. Für die Regierung beten (1. Tim. 2,1-2).  

2. Meine Pflichten als Staatsbürger in der Furcht Gottes erfüllen (Röm.13.1-7; 1. Petr. 2,13-

15).  

3. Gehorsam sein, soweit christliche Grundsätze nicht überschritten werden (Apg. 4,19; 

5,29).  

4. Danach streben, das Böse mit Gutem zu überwinden (Röm.12.21).  

 

Auf die Lehre und das Schriftverständnis meiner Gemeinde und Vereinigung achtend, möchte ich 

mich in meiner Erkenntnis, wie auch in der praktischen Anwendung dieser und anderer hier nicht 

genannten, biblischen Grundsätze vom Geist Gottes leiten lassen und in der Erkenntnis und Gnade 

Jesu Christi wachsen. 
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